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M E L D U N G aus der Gesundheitswirtschaft

Neue Regeln zur Approbation sollen ärztliche Versorgung verbessern
Das Bundesgesundheitsministerium will sicherstellen, dass die Bevölkerung nicht nur in den Ballungsgebieten, sondern auch in der Fläche  bedarfsgerecht und wohnortnah medizinisch vorsorgt werden kann. Zu diesem Zweck wurde jetzt die Approbationsordnung für Ärzte geändert. Sie tritt noch im Juli 2012 in Kraft und enthält ein ganzes Bündel von Maßnahmen.

So werden die Ausbildungsanteile im klinischen Studienabschnitt und im Praktischen Jahr erhöht. Das Staatsexamen soll entzerrt werden, indem der bisherige schriftliche Teil des 2. Abschnitts der ärztlichen Prüfung vor das Praktische Jahr gelegt wird. Zur besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf oder Studium kann das obligatorische Praktische Jahr nun auch in Teilzeit absolviert werden. Das trägt dem Umstand Rechnung, dass weit mehr als 50 Prozent der Studierenden Frauen sind. Zudem wird das Fach „Allgemeinmedizin“ bereits in der ärztlichen Ausbildung mehr Bedeutung erlangen. Das Bundesgesundheitsministerium möchte damit mehr Ärzte für eine Weiterbildung in der Allgemeinmedizin und eine spätere Niederlassung als Hausärzte gewinnen.

Fazit: 
Nachdem die Zahl der Approbationen zurück geht und zugleich immer mehr Frauen bessere Noten im Abitur und in den Staatsexamina erzielen, müssen sich die Kliniken etwas einfallen lassen, um auch weiterhin hoch qualifizierte Frauen für den Beruf zu gewinnen.
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Ecovis ist ein Beratungsunternehmen für den Mittelstand und zählt in Deutschland zu den Top 10 der Branche. In den mehr als 130 Büros in Deutschland sowie den über 60 internationalen Partnerkanzleien arbeiten etwa 3.800 Mitarbeiter. Ecovis betreut und berät Familienunternehmen und inhabergeführte Betriebe ebenso wie Freiberufler und Privatpersonen. Ärzte, Gemeinschaftspraxen sowie Medizinische Versorgungszentren, Krankenhäuser, Pflegeheime und Apotheken sind unter den von Ecovis beratenen verschiedenen Branchen stark vertreten – über 2.000 Unternehmen aus dem Bereich Gesundheit/Medizin zählen zu den Mandanten von Ecovis. Um das wirtschaftliche Handeln seiner Mandanten zu sichern, bündelt Ecovis die nationale und internationale Fach- und Branchenexpertise aller Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, Rechtsanwälte und Unternehmensberater. Jede Ecovis-Kanzlei kann auf diesen Wissenspool zurückgreifen. Die ECOVIS Akademie ist zudem Garant für eine fundierte Ausbildung sowie eine kontinuierliche und aktuelle Weiterbildung. Damit ist umfassend gesichert, dass die Mandanten vor Ort persönlich gut beraten werden. Adressen und Berater Ihrer Ecovis-Kanzlei finden Sie unter www.ecovis.com/standorte
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